




Wir haben es mit Euch zusammen ge-
schafft ein Vierteljahrhundert alt zu
werden!

Wir blicken zurück auf ein kleines
Stadtevent in den Anfangsjahren des
Festivals, welches sich zu einem über-
regionalen Musik- und Kleinkunstfesti-
val entwickelt hat. Es ist Pflichtveran -
staltung für fast alle Jugendlichen und
Junggebliebenen aus dem Werra-

Meissner-Kreis und schon wieder
deren Kindern. Immer mehr Fans strö-
men jedes Jahr aus dem Rest Hessens
und der ganzen Republik nach
Eschwege. Was GG. Andersen bei den
Schlagerfans geschafft hat schafft das
Open-Flair-Festival nun beim Rest des
Landes. Man weiß wo Eschwege liegt
!! Im kleinen netten Werrastädtchen
Eschwege steigt eines der 10 größten
Events dieser Art in Deutschland.

Willkommen zum Jubiläum!!

Lineups 5 / 7 / 9 / 11
Grußworte 12
Förderkreis 13
Parken und Campen 14 / 64
Open Flair 2010 36
Länger ausgehen 59 / 60
Geländeplan 67
Viva con Agua  66
Wichtige Infos 68 / 69
Backstage 70

Bandcontest 29
E-Werk Eschwege 37
Kulturzentrum 53
Gottesdienst 63
Impressum 70

VORSPIEL REGIONALES



WARMWASSER   ERNEUERBARE ENERGIEN   KLIMA   RAUMHEIZUNG

WEIL DIE NATUR 
KEINE RECHNUNG 
SCHREIBT.

Unabhängig werden mit  
erneuerbaren Energien. 

Die Fachpartner in Ihrer Nähe unter:

Es wird Zeit für eine effiziente Heiztechnik. | Umweltenergie von STIEBEL ELTRON. 

Mit unseren Wärmepumpenheizungen sind Sie für die Zukunft gerüstet. Sie 

nutzen ganz einfach die in der Umwelt gespeicherte Energie. Sichern Sie sich 

Ihren Wärmebedarf für die Zukunft. STIEBEL ELTRON bietet Ihnen dazu eines 

der weltweit größten Angebote an Wärmepumpentechnik. Fragen?

Telefon 0800 7020700
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Musik Ort Zeit Seite

One Fine Day Red Bull Bus 19:00 Uhr 17
Emil Bulls Red Bull Bus 20:40 Uhr 18
Itchy Poopzkid Red Bull Bus 22:35 Uhr 18
Jennifer Rostock Red Bull Bus 00:30 Uhr 17

Aktionsprogramm

Poetry Slam E-Werk 17:00 Uhr 16

Programmänderungen vorbehalten

Line up Donnerstag
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Line up Freitag 
Musik Ort Zeit Seite

nullbock Freibühne 13:45 Uhr 20
Eat The Gun HR3-Bühne 14:30 Uhr 20
Baddies Freibühne 15:20 Uhr  21
Trashmonkeys HR3-Bühne 16:10 Uhr 21
Kilians Freibühne 17:00 Uhr  22
The Subways HR3-Bühne 18:00 Uhr 23
Friska Viljor Freibühne 19:00 Uhr  23
Taking Back Sunday HR3-Bühne 20:00 Uhr 25
Mary's Bard Weinzelt 21:00 Uhr 34
Abwärts Red Bull Bus 21:00 Uhr -
Art Brut Freibühne 21:30 Uhr 25
In Extremo HR3-Bühne 22:30 Uhr 26
5 Bugs Red Bull Bus 23:00 Uhr 28
Mary's Bard Weinzelt 23:30 Uhr 34
Mr. Irish Bastard Freibühne 00:00 Uhr 28
Mediengr. Telek. Red Bull Bus 01:00 Uhr 29

Kleinkunst

Bewegungstheater "Zugvögel" Kleinkunstzelt 11:50 Uhr  -
Karl-Heinz Helmschrot Kleinkunstzelt 16:45 Uhr 22
Leo Bassi Kleinkunstzelt 19:15 Uhr 24
Sirqus Alfon Kleinkunstzelt 22:00 Uhr 26

Kinderprogramm

Spiel-O-Top Obermarkt nachmittags 32
Theater Marmelock Obermarkt 15:00 / 16:30 Uhr 33

Aktionsprogramm

Wohnraumhelden Stadt/Platz/Park 31

Programmänderungen vorbehalten
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Witzenhausen
Bischhäuser Aue 3

fon: 0 55 42 - 60 00 0

Bad Sooden-Allendorf  
Werrastraße 13 
fon: 0 56 52 - 95 84 0

Unsere Azubis: Offen und Fair !

www.autohaus-stoeber.de

Viel Spaß beim
Open Flair !

Offen
Fair !U

N
D

Offen
Fair !U

N
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Musik Ort Zeit Seite

oma's zwerge Freibühne 12:00 Uhr -
Callmeyours HR3-Bühne 13:00 Uhr -
Zebrahead Freibühne 14:00 Uhr 38
Dog Eat Dog HR3-Bühne 15:00 Uhr 39
Symphony Cult Freibühne 16:00 Uhr 40
Sondaschule HR3-Bühne 17:00 Uhr 40
Smoke Blow Freibühne 18:00 Uhr 41
Clueso HR3-Bühne 19:00 Uhr 42
Selig Freibühne 20:00 Uhr 42
Maximo Park HR3-Bühne 21:00 Uhr 43
Herrengedeck Weinzelt 21:15 Uhr 35
nn Red Bull Bus 21:15 Uhr -
Bosse Freibühne 22:30 Uhr 44
nn Red Bull Bus 23:00 Uhr -
Silbermond HR3-Bühne 23:10 Uhr 44
Transmitter Red Bull Bus 01:00 Uhr 45

Kleinkunst

Zärtlichkeiten mit Freunden Kleinkunstzelt 14:30 Uhr 38
Lesung Gieseking Kleinkunstzelt 17:15 Uhr 41
Herrengedeck Weinzelt 19:00 Uhr 35
Lost Locos Kleinkunstzelt 20:00 Uhr 43

Kinderprogramm

Spiel-O-Top Sportplatz 11:00 - 18:00 Uhr 32
Theater Marmelock Kleinkunstzelt 11:00 Uhr 33

Aktionsprogramm

Théâtre Bouldegom Platzaktion 31

Programmänderungen vorbehalten

Line up Samstag 
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Musik Ort Zeit Seite

Famous For You Freibühne 12:00 Uhr 47
Massendefekt HR3-Bühne 13:00 Uhr 47
Olli Schulz Freibühne 14:00 Uhr 49
Julia HR3-Bühne 15:00 Uhr 50
P:LOT Freibühne 16:00 Uhr 52
T(I)NC HR3-Bühne 17:00 Uhr 52
K.I.Z. Freibühne 18:00 Uhr 53
Monsters of Liedermaching Kleinkunstzelt 18:00 Uhr 53
Flogging Molly HR3-Bühne 19:00 Uhr 55
Mia. Freibühne 20:00 Uhr 56
Peter Fox HR3-Bühne  21:00 Uhr 56
Northern Lite Freibühne 22:30 Uhr 57
Deichkind HR3-Bühne 23:30 Uhr 57

Kleinkunst

Theater Waldorfschule Weinzelt 12:15 Uhr 32
Wolfgang Trepper Kleinkunstzelt 13:15 Uhr 49
Onkel Fisch Kleinkunstzelt 15:45 Uhr 50

Kinderprogramm

Junges Theater ESW Kleinkunstzelt 11:00 Uhr 33
Räuber Hotzenplotz Weinzelt 12:15 Uhr 32
Spiel-O-Top Sportplatz 11:00 - 18:00 Uhr 32

Sonderprogramm

Gottesdienst / Tö de Luxe Waldbühne 14:00 Uhr 63

Aktionsprogramm

Théâtre Bouldegom Platzaktion 31

Programmänderungen vorbehalten

Line up Sonntag 



25 Jahre Open-Flair
- Herzlichen Glück-
wunsch!

In der Kulturszene
ist das Festival
längst zu einem
Markenzeichen für

gute Musik, Commedy, Spektakel und
allerlei Überraschungen geworden.
Keine Spur von Alterserscheinungen,
denn das Open-Flair bewegt sich nicht
auf eingefahrenen Gleisen. Mit  neuen
Ideen und viel ehrenamtlichem

Schwung sorgen die Macher dafür,
dass die Veranstaltungstage immer
wieder zu einem unverwechselbaren
Erlebnis werden.
Eschwege als Festivalstadt gewinnt an
Ausstrahlungskraft - auch das darf ich
dankbar anerkennen. So bunt wie das
Festival ist sein Publikum, das ich herz-
lich begrüße. Genießen Sie Open-Flair
in allen seinen Facetten und bringen
Sie sich in gute Stimmung!

Herzlichst Jürgen Zick
(Bürgermeister)

Grußworte
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Liebe Besucherin-
nen und Besucher,

in diesem Jahr fin-
det das Festival,
das Eschwege und
den Werra-Meiß-
ner-Kreis weit über

die Grenzen unserer Region bekannt
gemacht hat, zum 25. Mal statt. Feiern
Sie mit uns das Jubiläum. 
Dass unser „Flair“ so groß und erfolg-
reich werden konnte, verdanken wir
den vielen ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern, die seit über 2 Jahrzehn-
ten mit ihrem Einsatz diesen Erfolg erst
möglich gemacht haben. Dafür meinen
herzlichen Dank!
Ein weiteres Erfolgsgeheimnis ist die In-
novationsfreudigkeit der Festivalma-

cher, die es immer wieder geschafft
haben, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammenzustellen und neue
Ideen zu entwickeln. So ist das Open-
Flair inzwischen über den traditionellen
Veranstaltungsort auf dem Werdchen
hinaus gewachsen und hat sich einen
zweiten Standort direkt vis-a-vis der
Kreisverwaltung im Landgrafenschloss
erobert. Kleinkunstzelt und Weindorf
sind hier gut angekommen.
Ich heiße die Besucherinnen und Besu-
cher des Open-Flairs herzlich Willkom-
men und wünsche Ihnen gute
Unterhaltung. Der gesamte Kreis freut
sich, Sie als unsere Gäste begrüßen zu
können. 

Ihr Stefan G. Reuß 
(Landrat)



Coole Party
Heiße Strahlung

Sonnenschutz

C artCoole P
Heiße

ty
e Strahlunng

Sonnnenschuttz

Mitglieder des Arbeitskreises Open Flair
e.V. und viele ehrenamtliche Helfer
haben es sich seit 1985 zur Aufgabe 
gemacht, ihren Teil zur kulturellen 
Entwicklung der Region beizutragen. 

Das größte Projekt ist dabei das Open Flair
Festival, das einmal im Jahr auf dem Werd-
chen in Eschwege stattfindet. Dabei ist der
tatkräftige und unermüdliche Einsatz ehren-
amtlicher Mitarbeiter unerlässlich. Der Vor-
stand sowie eine kleine Gruppe als
Organisationsteam investieren während des
ganzen Jahres Engagement und Freizeit, um
dieses - mittlerweile weit über die Region
hinaus bekannte - Festival vorzubereiten
und durchzuführen. Trotz vieler erfolgrei-
cher Festivals und ständig wachsender Be-
kanntheit sind wir noch immer auf

finanzielle Unterstützung, z. B. in Form von
Spenden, angewiesen. Im Frühjahr des Jah-
res 2000 wurde daher der OPEN FLAIR För-
derkreis gegründet. Er bietet jedem die
Möglichkeit, seinen kulturellen Beitrag für
unsere Region zu leisten.
Wenn Sie helfen möchten, dieses kulturelle
Ereignis in unserer Region zu stabilisieren,
treten Sie dem Förderkreis einfach durch die
Überweisung einer Spende auf das Konto
des Arbeitskreises Open Flair e. V. bei. 
Durch den Beitritt entstehen keine weiteren
Verpflichtungen.

Sparkasse Werra-Meißner | Kto. 719369
BLZ: 522 500 30

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Arbeitskreis Open Flair e. V.

Open Flair Förderkreis
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  Kleinkunst

Kleinkunst-
Zelt und
Weinzelt

im 
Schlosspark:

Durchgang 
Schloß
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Was ist wo?

Bitte benutzt insbesondere das Eschweger Parkhaus (im Plan Mitte unten 
markiert). Von dort habt Ihr nur 3 Minuten zum Open Flair Gelände.  





Schon einmal vom Poetry Slam
gehört? Der „Dichterwettstreit“ ist
literarischer Vortragswettbewerb, in
dem selbstgeschriebene Texte inner-
halb einer bestimmten Zeit einem
Publikum vorgetragen werden. Be-
wertet werden sowohl der Inhalt der
Texte als auch die Art des Vortrags.
Das sagt Wikipedia dazu. 

Wir sagen dazu: Am Donnerstag
ins Alte E-Werk in der Mangelgasse
gehen und dort den Poetry Slam live
erleben. Zwölf Künstler geben sich
dafür die Ehre und versammeln sich,
damit sie um die Wette slamen und
Euch ihr Talent zeigen 
können.

Künstler sind: 
Cassjen Ohnesorge (Kassel)
Dominique Ronshausen (Marburg)
Etta Streicher (Frankfurt) 
Felix Römer (Berlin)
Gauner (Berlin)
Julian Heun (Berlin)
Lars Ruppel (Berlin)
Frank Klötgen (Berlin)
Stefan Dörsing (Görlitz)
Almut Nitsch von Kerry (Wetzlar)
Toby Hoffmann 
Tommy Tesfu (Berlin)

Poetry Slam Donnerstag > E-Werk > 17:00 Uhr
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One Fine Day Donnerstag > Red Bull Bus > 19:00 Uhr

Jeder der die Jungs hört, würde absolut nicht darauf tippen, dass sie aus Ham-
burg kommen. Die Hamburger-Schule haben Sie nie besucht. Sie haben lieber
ihren ganz eigenen Sound entwickelt und haben ihn auf unzähligen Touren durch
die USA, Japan und Europa perfektioniert. Ne-
benbei haben One Fine Day noch drei Alben
herausgebracht und Bands wie My Chemical
Romance, Simple Plan oder Falloutboy sup-
portet. Angetrieben von ihrer ungebrochenen
Leidenschaft für knackige Hooklines, Punk
und Metal versprühen die Jungs auf der
Bühne ansteckend gute Laune. Aber auch wo
die Band ihre Geschwindigkeit zurückfährt,
geht an der Intensität der Songs dank intelli-
genter Gitarrenarbeit nichts verloren.

Bereits im vergangenen Jahr hat Jen-
nifer mit ihren Jungs das Open Flair
gerockt. Auch in diesem Jahr geben
sich die Wahlberliner die Ehre. Durch
unzählige Gigs und der Arbeit am
neuen Album ist ihr Sound noch
besser aber auch reifer geworden.
Sie kennen ihre Stärken und experi-
mentieren mit ihnen. Die elektroni-
sche Komponente wurde vertieft,
die Gitarren doppelt verzerrt und die
Texte nageln sich eindeutig zwei-

deutig ins Hirn wie Akupunkturna-
deln – egal ob gehaucht, gesungen
oder auch gerne mal gebrüllt. Die
Lautstärke- und Egoregler sind
immer voll aufgedreht. Frech, rotzig
und selbstbewusst scheppern die
Songs aus den Boxen. Den Vergleich
mit MIA, Wir sind Helden oder der
NDW-Band Ideal sieht die Band lok-
ker: „Wer uns live sieht, wird schon
merken, dass wir einen eigenen Stil
haben“. Recht so, denn stehen Jen-
nifer Rostock auf der Bühne geht
nicht nur der Popper sondern auch
der Punk ab.
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Jennifer 
Rostock
Donnerstag > Red Bull Bus > 00:30 Uhr



Itchy Poopzkid Donnerstag > Red Bull Bus > 22:35 Uhr

Die dreiköpfige deutsche Punkrock-
band gastiert, wie auch schon vergan-
genes Jahr, auch wieder 2009 beim
Open Flair. Diesmal im Gepäck: neue
Songs aus ihrem nun schon dritten

Album Dead Serious. Zu den größten
Erfolgen der Bandmitglieder Sibbi,
Panzer und Sailor zählen u.a. die Tour-
begleitung der kanadischen Band
Sum 41 oder ihre Auftritte als Vor-
band der Donots. Seit der Gründung
der Band im Jahre 2001 verbringen
die drei fast 24 Stunden im Studio
oder auf Tour, um ihren Traum vom
Auftritt im alten Wembley- Stadion,
welches dann natürlich wieder aufge-
baut werden müsste, verwirklichen zu
können. Freut euch also auf erfri-
schend Neues der drei Eislinger.
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Die fünf bieten jede Menge Tempo,
treibende Gitarren und energiegela-
dene Shouts und gönnen dem Hörer
mit harmonischen Refrains nur kurz
Zeit zum Verschnaufen. Der Sound
des Silberlings strotzt ansonsten nur
so vor Kraft, die darauf wartet, sich
zu entladen und auf den Hörer zu
übertragen. Jede Menge Groove und
Druck macht sich breit. Nu Metal ist
tot! Die einprägsame Stimme von

Sänger Christ erhöht die Qualität
jedes Liedes, sei es nun melodiös wie
beim sehr schönen "Monogamy"
oder auch mal auf die rauhere, bra-
chialere Art wie beim Schlußact "To-
morrow I'll be back". Sie entzündeten
ein Feuer und die Luft brannte von
den ersten Klängen der scheppernden
Gitarren an.
Die Bulls machen das, was sie am 
Besten können: ein Fass auf. 

Emil Bulls
Donnerstag > Red Bull Bus > 20:40 Uhr





nullbock Freitag > Freibühne > 13:45 Uhr

Seit über zehn Jahren besteht die Band null-
bock und besticht mit unkonventionellen
deutschen Texten. Überraschende Songstruk-

turen und klare Aussagen zeigen, wo der
musikalische Hammer bei Nullbock hängt.
Ihre partytauglichen Texte laden zum Mitsin-
gen ein und machen aus nullbock "Voll
Bock". Für 2009 sind die Dreharbeiten für
das erste Musikvideo geplant. Denn eines ist
gewiss, die lebensbejahende Punkrock-Band
hat das Zeug, mit den ganz großen der deut-
schen Punkrock Szene mitzuhalten. Das Ge-
heimnis ihres Erfolges: Drei Akkorde,
niemals auf die "Eins", dafür aber Marken-
klamotten, Handyverträge und eine ordent -
liche Heimkinoanlage ... Punkrock halt!

Eat The Gun Freitag > HR3-Bühne > 14:30 Uhr

"Direkt, lärmig, kompakt: Eat The Gun
haben nicht nur die Mannschafts-
stärke auf Drei reduziert, sondern
auch ein paar Oktan mehr in den Tank
gekippt. Deshalb besitzt die Scheibe
mit dem langen Namen durchaus
mehr Nachdruck
und Attitüde
als das Debüt
CROSS YOUR FIN-
GERS vor zwei Jah-
ren. Rock’n’Roll halt,
auf Grundlage der
klassischen Großta-
ten, was sich  in griffi-
gen, auf „groß“
angelegten Refrains
wie bei ‘Solitary Sin-
ners’ äußert, aber auch
mit erhöhtem Rotz-

Pegel. Das drängt den Glam-Anteil zu-
rück, gibt der Sause mehr Dreck und
liegt zum Einen an der Aufnahme-
weise, zum Anderen liegt es am
Sound, den Claus Grabke den Mün-

steranern verpasst
hat: lebendig, kei-
nesfalls zu glatt,
aber auch latent
schrammelig. Selbst
wenn manchmal
noch irgendwas
fehlt haben Eat
The Gun eine
selbstbewusste,
eigenständige
Rock-Platte an
den Start ge-
bracht. Das ver-
dient Respekt.
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Wenn man bei Wikipedia nach den
Trashmonkeys sucht findet man folgende
Aussage: „Die Musik der Trashmonkeys stellt
eine Synthese aus Klangfarben der 1960er
und 1970er Jahre dar und findet synergetisch
Anschluss an die kontemporäre Form des
Rock und schließlich Elemente des Pop“. So

kann man die Musik der Band
wissenschaftlich beschreiben,
man könnte das ganze aber auch
auf einen einfachen Nenner brin-
gen: Die Musik der Trashmon-
keys kicks asses! Wo andere
gerade mal den feinen Hobel
und die Feile rausholen, da ver-
lassen sich die Bühnenderwische
lieber auf den Vorschlaghammer.
Die Combo spricht perfekt die in-
ternationale Sprache des drecki-
gen Rock`n`Roll. Dabei stammt
die Ende der 1990er Jahre, als
Trio gegründete, mittlerweile
zum Quintett angewachsene
Gruppe, aus Bremen.

Baddies Freitag > Freibühne > 15:20 Uhr

Eine Band ohne Plattenvertrag veröf-
fentlicht auf „Gut Glück“ eine Single
und sorgt damit für einen weltweiten
Ohrwurm. So etwas gibt es wirklich!
Bei diesem Phänomen handelt es sich
um die Baddies aus Southend. Sou-
thend-on-Sea - das liegt an der
Themse-Mündung und da, wo das

Königreich zu Ende geht
und das Meer beginnt.
Das merkt man der Musik
an: Die Einflüsse des gan-
zen britischen Pop und
Rock von den Talking
Heads bis hin zu den Kla-

xons sind deutlich zu hören, aber das
klassische Gitarren-Bass-Schlagzeug-
Quartett geht weit darüber hinaus.
Britrock wird hier auf jeder der zwei-
ten Silbe betont. Mit viel Ehrgeiz sind
die Baddies auf dem besten Weg, die
Indie-Gemeinde, nicht nur auf dem
Flair, für sich zu gewinnen.

Trashmonkeys Freitag > HR3-Bühne > 16:10 Uhr
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Mittlerweile ist der zweite Long-Player
schon einige Zeit draußen und begei-
stert die Fans und Kritiker. Dank emsi-
gen Tourens und popmedialer Präsenz
sind sie also mittlerweile so was sie
etabliert im Indierock-Zirkus. Mittler-
weile sollte man also eigentlich ver-
meiden von Dinslaken, Thess
Uhlmann und den Strokes zu schrei-
ben. All das haben Sie in tausenden
Studentenradio-Interviews vorgesetzt
bekommen und mittlerweile über-
wunden. Eigentlich müsste spätestens
jetzt jeder merken, dass die Kilians
mehr sind als irgendwelche Nachah-

mer oder eine kurzlebige Hype-Band.
Die Kilians werden mit ihrer Mische
aus borstiger Stimme, Gitarrenradau,
Schießbudenschlagzeug und eingängi-
gen Melodien garantiert eine fantasti-
sche Show abliefern.
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Kilians Freitag > Freibühne > 17:00 Uhr

In seinem Soloprogramm wagt sich Helmschrot an einen Klassi-
ker – Faust. Er hüllt das Stück in ein neues Gewand. Spieleri-

scher Ernst und leichtes Spiel vereinen sich zum
fantastischem Varieté. Dabei spürt Helmschrot  auf ei-
gene Faust den Faust auf. Mit viel Hingabe und Leiden-
schaft wirft er sich in Szenen, Situationen und
Charaktere. Im Kopf der Zuschauer entfaltet sich so die
ganze Fülle der reichhaltigen Faust’schen Welten voller

Magie, Witz und Geist. Dennoch machen die Ausflüge in
Varieté und Comedy den Klassiker nicht zur Lachnummer,
sondern nehmen ihn auf ihre besondere Weise durchaus
ernst. Die humorvolle Unterhaltung passt dabei wie die
bekannte Faust aufs Auge. „Schön wärs, hätte man
diese Form des Unterrichts in den Deutschstunden erle-
ben dürfen“, schreibt der Südkurier.

KH Helmschrot Freitag > Kleinkunstzelt > 16:45 Uhr



The Subways Freitag > HR3-Bühne > 18:00 Uhr

Sie sind jung, bilden eine Einheit und decken
ein breites Musikspektrum ab: krachenden
Garagenrock, Grunge und Britt-Pop. Sie ver-
sehen das Ganze mit ihrem ganz eigenen
unverwechselbaren Stil. Von ihrem ersten
Album „Young for Eternity“ werden zwei
Songs für Werbekampagnen genutzt. Ihre
Shows strotzen vor jugendlicher Unbeküm-
mertheit und einem hohen Rotz- wie Popan-
teil. Ihre Stücke sind unerhört frisch, haben
griffige Melodien, geniale Hooks und Re-
frains. Wenn sich Billy und Charlotte am
Mikro abwechseln kann keiner mehr ruhig
bleiben. Es gibt nur wenige Bands bei denen
man sich so schwungvoll durch die Gegend
werfen kann.



„Let`s do something out of ordinary…“.
Dieser Meinung sind die zwei Stockhol-
mer Daniel Johanson und Joakim Sven-

ningron, besser bekannt
als Friska Viljor. 

Sie folgen dieser Aussage bedingungs-
los. So haben sie eine „Goldene Regel“
aufgestellt. Die besagt, dass ihre Songs
nur betrunken geschrieben werden.
Doch etwas außergewöhnlich, aber ir-
gendwie sehr erfolgreich! Auf der
Bühne brechen die zwei bärtigen
Typen, trotz ihrer meist melancholi-
schen Texten eine riesige Party vom
Zaun. Hinzu kommt der unvergleichli-
che Gesang und ihre ureigene Mi-
schung von Folk bis Elektro. Friska Viljor
bringen die Sonne in alltagsgeplagte
Herzen, nehmen die Last von den
Schultern. Die Songs der Indie-Band
sind frisch, fröhlich, einfach richtige

Ohrwürmer eben.

Leo Bassi Freitag > Kleinkunstzelt > 19:15 Uhr

Leo Bassi, der gefährlichste Clown der Welt, der
Freiheitskämpfer und Provokateur, wusste schon
lange, wenn der Kapitalismus sich entfesselt,
dann ... Ausbeutung,  Unterdrückung, Kinderar-
beit, moderne Sklaverei. Maximaler Profit. Die
Welt am Rande der Katastrophe, am Abgrund.
Was tun also?  Aufbruch in eine neue und aben-
teuerliche Zeit! Der Revolutionär und Visionist,
findet Hoffnung für uns, zeigt uns den Weg nach
"Utopia". Dazu gestaltet der Anarcho-Clown eine
fulminante Reise mit Überraschungen, schöner
Satire und Komik, natürlich auch mit Zirkuskunst.
Eine tolle Mischung, auch wenn sie nicht ganz so
zahm, wie es sich hier anhört.

Friska Viljor Freitag > Freibühne > 19:00 Uhr
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Das Online-Magazin Laut.de be-
zeichnet sie zu Recht als die Super-
stars der Emo-Szene. Die Erfolge
sprechen für sich: Taking Back Sun-
day haben bereits mit ihrem 2002er
Debütalbum „Tell All Your Friends“
über 500.000 verkaufte Einheiten
verbuchen können. Auch die Nach-
folger „Where You Want To Be“
(2004) und „Louder Now“ (2006) er-
reichten in den Vereinigten Staaten
jeweils Goldstatus und die Top 5 der

Billboard-Charts. Die New Yorker Band verbindet eingängigen Alternative Rock,
treibenden Pop-Punk und die wehende Melodik des Emocore mit charakteristi-
schem zweistimmigem Gesang – zu hören auf dem neuen Album „New Again“
und live auf dem Open Flair 2009!

Art Brut 
Freitag > Freibühne > 21:30 Uhr

Sie sind in etwa so prätentiös wie ein
Sack Zement und so glamourös wie
eine leere Flasche Champagner im Alt-
glas-Container! Sänger Eddi Argos,
kickt auf Konzerten meist schon nach
dem ersten Song seine Schuhe zur
Seite… und dann bricht es
los: Ein Pop-Punk-
Gewitter auf rosa-
farbenen Socken.
Mikey B steht hin-
ter den Drums,
Freddie Feedback
puckert wild am
Bass herum und Ian
Catskilkin und Jasper
Future knüppeln

Taking Back Sunday Freitag > HR3-Bühne > 20:00 Uhr
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dicke Hooklines aus ihren Gitarren.
Frontmann Argos erzählt/singt dazu
atemlos Geschichten aus seinem
Leben. Munter plappert er drauf los
und wird auch gerne mal etwas lauter
um den Nagel auf den Kopf zu tref-
fen. Die Band versprüht dabei auf der
Bühne eine unglaubliche Energie, die
sofort überspringt. Art Brut sind ein-

fach für die Bühne
gemacht und eine
Live-Band ersten
Grades, die laut
Argos „nur mit
körperlicher Ge-
walt daran gehin-
dert werden
könne live auft-
zutreten“.



Ausgestattet mit einem eigentlich lä-
cherlich kleinen Instrumentarium, be-
stehend aus Kontrabass, Minischlag- 
zeug, Melodika, Kazoo und einem
Megaphon, covern und interpretieren
SIRQUS ALFON Hits, die wir alle ken-
nen, lieben oder hassen bzw. schon
verdrängt hatten, in einer Art und
Weise, die diesen Songs etwas völlig
Neues gibt. Selbst Titel von den “Spice
Girls“ oder "MC Hammer“ fangen an

zu treiben, zu grooven und zu rocken,
wie wir es so noch nie erlebt haben.
Es scheint so, als ob SIRQUS ALFON
alles, was diesen Songs Rhythmus und
Leben gibt, destilliert haben und uns
direkt in die Tanzmuskeln injizieren.
Das alles wird mit einer spielerischen
Leichtigkeit, mit so großer Spielfreude
und Witz dargeboten, die den Zu-
schauer (fast) vergessen lässt, dass
hier wirklich große Kunst gezeigt
wird. Und “Kunst“ kommt ja bekannt-
lich von "Können“, denn käme es von
"Wollen“ hieße es ja "Wunst“.

In Extremo Freitag > HR3-Bühne > 22:30 Uhr

Als kleiner Junge träumt Sänger Micha
Rhein davon, bei der Bahn zu arbeiten.
Micha entdeckt seine Liebe zur Musik.
Bald verdient er mit ihr sein erstes
Geld, und merkt, dass das Musikerle-
ben zwar nicht das einfachste, aber
ein sehr bereicherndes sein kann. Die
Geburtsstunde von In Extremo schlägt.
Seit dem touren Sie mit ihrer Mischung
aus Rock und Mittelalterfolklore durch
die Lande und erobern die Rockerher-

zen im Sturm. Die Bühne wird dabei
stets in einen musikalischen Hexenkes-
sel verwandelt. Gitarrenwände kra-
chen auf Schalmeinen, Harfe, Drehleier
und Dudelsack. Das Ganze wird mit
dicken Licht- und Pyroeffekten ver-
rührt und auf die Menschheit losgelas-
sen. Mit ihren fröhlichen, mystischen
oder düsteren Songs und einmaliger
Bandbesetzung werden Sie das Flair in
Tanzwut versetzen.

Sirqus Alfon 
Freitag > Kleinkunstzelt > 22:00 Uhr
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Dass diese 7 Damen und Herren wis-
sen, wie man schmissige Songs
schreibt,  haben sie bereits auf der er-
sten EP St. Mary's School Of Drinking
bewiesen. Mr. Irish Bastard ist eine iri-
sche Folk/Punkband aus Münster
und Düsseldorf.  Irish, weil es die
Heimat von Sänger Mr. Irish Ba-
stard himself ist und Punkrock,
weil es das ist, was sie schon
immer spielen und weil es ehrlich
und rau ist. Der Cocktail aus Ziga-
retten, Bier, Whiskey und der rau-
chigen Stimme, die viele an Shane

Mr. Irish Bastard
Freitag > Freibühne > 00:00 Uhr
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McGowan erinnert, wird durch klassi-
sche Instrumente wie Flöte, Mandoline,
Akkordeon und Banjo abgerundet. Mr.
Irish Bastard hält nichts von Genregren-
zen und verpasst u.a. „Livin´ la vida
loca“ von Ricky Martin und „Why can´t
I be you“ von The Cure einen neuen
Charakter.

Für „Best Off“ erhalten sie beste Kriti-
ken: „Das Quintett beweist mit seinem
neuen und dritten Album Zielstrebig-
keit und den Willen zur Individualität“,
heißt es auf mp3.de, während das On-
line-Magazin Popmonitor.de feststellt:
„Energiegeladener als je zuvor zeigen
5Bugs das Beste, überzeugen durch
Fortschritt und werden Freunde echter

Rockmusik mit kompromisslosen Gitar-
renriffs, unerwarteten Breaks und kla-
ren Gesangslinien sicher begeistern.“
Wer die 5Bugs auf dem Open Flair
2007 erlebt hat, weiß ihre Stärken zu
schätzen. Mit ihren erstklassigen Büh-
nenqualitäten werden die Berliner zu
den besten Live-Bands Deutschlands
gezählt.

5 Bugs Freitag > Red Bull Bus > 23:00 Uhr



Party, Moshpit und Diskurs - das geht
sehr gut zusammen! Das Berliner Mu-
sikduo Mediengruppe Telekommander
macht Gesellschaftskritik zur großen
Party. "Es ist lange her, dass man
deutsche Texte mitgrölen konnte,
ohne gleich als kompletter Depp
dazustehen", meint ein bekann-
tes Musikmagazin. Der Stil ist
ausgefeilt und würzig im
Nachgeschmack: eine Mi-
schung aus Electropunk, In-
dierock und Hip-Hop mit
oft gesellschaftskritischen
Texten. Die Mediengruppe
Telekommander ist eine
der besten und am heftig-

sten diskutiertesten Bands im Lande.
Wer sie einmal live gesehen hat, weiß
Bescheid…

Mediengruppe Telekommander 
Freitag > Red Bull Bus > 01:00 Uhr

+++++ Open Flair Bandcontest +++++

Wir haben wieder zwei jungen
Bands die Möglichkeit gegeben
einen Platz auf unserer Bühne zu be-
kommen. Auf unserer Internetseite
konnten sich Bands anmelden und
Bilder und Musik von sich hochla-
den. Angemeldete Benutzer hatten
die Möglichkeit sich über 140 Bands
anzuhören und zu bewerten. Die er-
sten Gewinner standen Anfang
2009 fest: Famous For You spielen
am Sonntag auf der Freibühne. 

Unseren Sommer-Contest-Gewinner könnt ihr am Samstag bewundern. 
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Mit außergewöhnlichem Figuren-
und Maskentheater überrascht
das BOULDEGOM’ THÉÂTRE be-
reits seit 1987 die internationale
Festivalszene. Bei "Encore Plu-
vieux" tragen die liebenswerten
Akteure ausdrucksstarke Masken
und Kostüme in Sondergrößen:
Gut drei Meter messen diese
schrulligen Gestalten, die sich
neugierig unter das normale Volk
mischen und sich als äußerst kon-
taktfreudig erweisen...

Théâtre 
Bouldegom
Samstag/Sonntag > Stadt/Platz/Park

Nach 150 konzertiven Gottesdiensten
durch Buchläden, Behindertenwerkstätten
und den sicherlich angesagtesten Gaststät-
ten Europas, melden sich die Wohnraum-
helden mit neuen Liedern über "Arbeiter
der Liebe", "Metrosexualität" und "reich
sein, is geil" zurück. "Die Rückkehr der
Wohnraumhelden" (lala-land/indigo) ist ihr
zweiter Geniestreich voller Selbstironie und
Augengezwinkern: die lächelnde Antwort
auf alle George W. Bushs dieser Welt. Das
Jammern hat ein Ende, nur die Deutschen
haben zwei? - pah! die Wohnraumhelden
sagen, wie´s ist: "Arbeiter der Liebe verei-
nigt euch. Wir sind Sand im Getriebe der
Lieblosigkeit. Wir fordern einen einheitli-
chen Liebestarif. Liebesüberstunden ma-
chen, macht das Leben so süß!" 

Wohnraumhelden
Freitag > Stadt/Platz/Park
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Auch wenn unsere Veranstaltungsorte dicht beieinander liegen und wir nicht
glauben, dass ihr auf den kurzen Wegen Langeweile bekommt haben wir uns
etwas einfallen lassen. Unsere Walk Acts werden zwischen den Veranstaltungs-
orten pendeln und für die ein oder andere Überraschung sorgen.

Walk Acts allgemein



Unsere Freunde von Spiel-

O-Top kommen wieder

und bringen alles mit, was

Kinderaugen zum Strahlen

bringt. Auf dem Sportplatz

hinter dem Werdchen und

mitten in der Stadt, am

Obermarkt, ist der Kreativi-

tät in Spiel und Spaß keine

Grenzen gesetzt.

Waldorfschule Sonntag > Weinzelt > 12:15 Uhr

Großmutters heißgeliebte Kaffeemühle wurde vom arglistigen Räuber Hotzen-plotz gestohlen. Kasper und sein Freund Seppel  fassen einen schlauen Plan, umdas Diebstegut zurückzugewinnen, und
setzen ihn sofort in die Tat um. Dabei
geraten sie am Ende leider selbst als
Gefangene in die Räuberhöhle, und nur
durch Kasperles List und Schlauheit ge-
lingt es ihnen, sich auch wieder zu be-
freien und das Abenteuer zu einem
glücklichen Ende zu führen.

Natürlich kommen auch unsere kleinen Rock’n’Roller nicht zu kurz. Für die Kids
haben wir wieder unsere Freunde von Spiel-O-Top auf den Sportplatz eingela-
den. Ebenso konnten wir wieder die Theatergruppen der Waldorfschule und des
Jungen Theaters Eschwege gewinnen. Das Figurentheater Marmelock rundet
das Programm ab.

Kinderprogramm 
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Spiel-O-Top 
Freitag > Obermarkt > 11:00 - 18:00 Uhr / Samstag > Sportplatz > 11:00 - 18:00 Uhr



Seit 1986 spielt das Figurentheater Marmelock und mit

ihm die Erfinder Britt Wolfgramm und Matthias Müller-

Wolfgramm. Für das Kinderprogramm spielen sie sowohl

am Obermarkt, als auch im Kleinkunst-Zelt im Schloßpark.

Hierfür haben Sie gleich zwei verschiedene Stücke im Ge-

päck. So beantworten Marmelock nicht nur die Frage, wer

den Atlantik geklaut hat, sondern stellen auch die Schöne

und das Tier vor.

“Die Schöne und das Tier”: Ein reicher Kaufmann, seine drei schönen Töchter

und ein Tier, dessen in hässlicher Gestalt gefangene Seele erlöst wird. Und das

durch Mut, konsequentes Handeln und vorbehaltlose Liebe.

“Wer hat den Atlantik geklaut?”: Eines Tages ist der Atlantik verschwunden.

Henriette, Billy und Harry ahnen etwas und finden sich in einer swingenden Kri-

minalkomödie wieder. Eine absurde Geschichte, näher an der Wirklichkeit, als

man vermutet.

Ein fauler, gefräßiger Löwenkönig verärgertseine ganze Löwenfamilie, indem er sie stän-dig herumkommandiert und selbst nicht dasGeringste tut. Das lassen sich die Löwenkin-der nicht lange gefallen. Sie haben eine tolleIdee, wie man den König in die Schrankenweisen kann, so dass er doch zum Schlusstatsächlich das tut, was auch der Löwenfa-milie gefällt. 

Theater Marmelock 
Die Schöne und das Tier > Freitag > Obermarkt > 15:00 - 16:30 Uhr

Wer hat den Atlantik geklaut > Samstag > Kleinkunstzelt > 11:00 Uhr

Junges Theater ESW Sonntag > Kleinkunstzelt > 11:00 Uhr



Mary’s Bard, der Frontmann
der Punkfolker Paddy’s Funeral
und Mitglied des Folkduos Ge-
plärr wird mit seiner charisma-
tischen Stimme und seinem
eindrucksvollen Gitarrenspiel
das Sektzelt in einem Irish Pub
verwandeln. Von sanften Balla-
den bis hin zu fröhlichen Trink-
liedern wird das Spektrum des
Irish Folks komplett abgedeckt.
Als Gastmusiker werden Fied-
ler Knauf (Geige, Mandoline
u.a. bei Sonor Teutonicus und
Krabauter tätig) und Stefanie
Grünheit (Gesang) ihm zur
Seite stehen, um zusammen
für Stimmung zu sorgen.

Weinzelt
Auch dieses Jahr hat sich das Wein- und Sektzelt wieder im Schlosspark einge-
funden und wird ein nettes Ambiente für alle Besucher bieten. Trotz der etwas
ruhigeren Atmosphäre als auf dem Werdchen, finden auch dort verschiedene
Theater- und Musikprojekte ihren Platz.

Programm Weinzelt auf einen Blick

Freitag > Mary’s Bard > 21:00 Uhr
Freitag > Mary’s Bard > 23:30 Uhr

Samstag > The Incredible Herrengedeck > 19:00 Uhr
Samstag > The Incredible Herrengedeck > 21:15 Uhr

Sonntag > Theater der Freien Waldorfschule > 12:15 Uhr
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Mary´s Bard Freitag > Weinzelt > 21:00 und 22:30 Uhr



Es war ein Mal, vor gar nicht langer
Zeit, eine kleine Kneipenkapelle aus
dem Berliner „Slum“ Neukölln. Der un-
stillbare Durst nach Bier trieb sie in die
Sahara, der Golfstrom in die Wirt-
schaftskrise und Brother Lehman zu
Melor in das Arbeiterlokal Che(z) Cha-
vez. Dort lernten sie dem Kapitalismus
zu trotzen… Klingt unglaublich? Ist es
auch! Von dieser abenteuerlichen Reise
erzählt das Trio „The Incredible Herren-
gedeck“ mit Hilfe von Bass, Klavier, Gi-
tarre und Swing, Punk und Blues. 12
Jahre Training an ihren Instrumenten

und in gemeinsamem Musizieren
waren nötig um dieses Unterfangen zu
ermöglichen, und inzwischen hat die
Kombo schon auf einigen alten Büh-
nen das segeln gelernt. Wir nehmen
Euch mit auf eine Reise der Superlative
und zeigen Euch nebenbei, wie die
Welt funktioniert, wie man Handyklin-
geltöne mit Klimaschutz verbindet, und
warum Falschrum manchmal Richti-
grum sein kann…

Herrengedeck 
Samstag > Weinzelt > 19:00 und 21:15 Uhr
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E-WERK Programm
09.10.09 Hans-Herman Thielke - “Jetzt oder Nie” Kabarett

31.10.09 Gerd Knebel - “Um was geht’s hier eigentlich?” Kabarett

27.11.09 Christian Überschall - “Das Wunder von Bern“ Kabarett

18.12.09 Die Schröders Konzert

26.12.09 Die Reifen Herren - Das traditionelle Konzert Konzert

28./29.12.09 Bernd Gieseking - Der satirische Jahresrückblick Kabarett

23.01.10 Jochen Malmsheimer - “Flieg Fisch, lies und gesunde” Kabarett

06.02.10 Alfons - “Mein Deutschland” Kabarett

20.02.10 Monsters of Liedermaching Konzert

05.03.10 Karl-Heinz Helmschrot - “Fas(s)t Faust” Kabarett

26.04.10 Thomas Reis - “Gibt’s ein Leben über 40?” Kabarett



Die amerikanische Band Zebrahead
mixen melodiös-kraftvollen Pop-Punk
mit nicht selten aggressiven Rap-Einla-
gen und untersetzten insbesondere
ihre älteren Songs zusätzlich mit
etwas Funk. Die Themen ihrer Stücke
umfassen Beziehungsgeschichten und
Gesellschaftskritik; auch südkaliforni-
scher Lifestyle prägt ihre oft Slang-be-
tonten Texte. In einem frühen,
selbst-beschreibenden Zitat heißt es:
„Wir sind nicht politisch und wir sind
nicht da, um die Welt zu retten. Un-
sere Texte handeln davon, man selbst

zu sein und Spaß zu haben. Wir sind
nicht traurig und beschweren uns
nicht, dass die Welt uns wie Dreck be-
handelt. Wir wollen diese positive Le-
bensanschauung beibehalten.“

Stefan Schramm (alias Ines Fleiwa) und
Christoph Walther (alias Cordula Zwi-
schenfisch) haben neben mäßiger
Musik und geklauten Witzen nicht viel
zu bieten. Das zumindest behaupten
sie selbst. Schier unerklärlich erscheint
es da, dass sie mit ihrer „bekann-
ten Band ‚Zärtlichkei-
ten mit Freunden’“
insgesamt neunzehn
Kleinkunst- und Come-
dypreise einheimsen
konnten. Darunter: der
Prix Pantheon, das Pas-
sauer Scharfrichterbeil,
der Kabarett Kaktus und

der Swiss Comedy Award. Mit ihrem
„wunderbar dämlichen, aber hochintel-
ligenten Gagmix“ (Berliner Morgen-
post) sind die beiden Perückenträger
„viel näher bei Beckett (Samuel) als bei

Barth (Mario)“ (Die Zeit). Bei
der Nominierung zum Deut-
schen Comedypreis 2007
stellte Michael Mittermeier
fest: „Ihnen ist es gelun-
gen, aus Lakonie eine
Dampfwalze zu basteln
und während wir schon
über sie lachen, tuckern
sie ganz entspannt über
uns hinweg.“

Zebrahead Samstag > Freibühne > 14:00 Uhr
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Zärtlichkeiten mit Freunden
Samstag > Kleinkunstzelt > 14:30 Uhr



Die US- amerikanische Crossover-
Band versteht es perfekt, aus Hard-
core-Punk, Heavy Metal und Hip-
Hop einen ganz eigenen Stil zu
kreieren. Besonders herausstechend
ist dabei der Einsatz eines Saxo-
phons, das der Band einen hohen
Wiedererkennungswert verschafft.
Die Bestätigung dafür, dass ihre
Musik ein Erfolgsrezept ist, sind
die Liveauftritte in 38 Ländern
und die 6 grandiosen Alben, die
eine enorme Entwicklung der
Band zeigen. Nach einer Pause
im Studio sind Dog Eat Dog nun
wieder wieder zurück- Expect
the Unexpected!

Dog Eat Dog Samstag > HR3-Bühne > 15:00 Uhr



Für viele gehörte ihr Auftritt zu
den Höhepunkten des Open
Flair 2008. Als Gewinner unse-
res Bandcontests erspielte sich
die Sondaschule einen Platz auf
der hr3-Bühne und bedankte
sich mit einer famosen Show
samt sattem Blechgebläse.
Mittlerweile ist ihr neues
Album mit dem treffenden Titel
„Volle Kanne“ erschienen. So-
wohl musikalisch als auch text-

lich bewegen sich Sondaschule im Bereich des Ska-Punks. Ihre Texte sind
komplett in Deutsch geschrieben und oft (selbst-)ironisch. Klassische Themen
sind: der Weg zum Star, Drogen und lustig inszenierte Liebesgeschichten, die
meist in einem Fiasko enden. Wir freuen uns sehr, dass der flotte Ruhrpott-Ach-
ter auch 2009 an den Start geht!

Symphony Cult Samstag > Freibühne > 16:00 Uhr

Mit der Band um Frontfrau Charlotte
präsentieren wir Euch viel verspre-
chende Newcomer aus London. Erst
im Frühjahr 2008 gegründet, kann das
Quintett bereits bemerkenswerte Er-
folge vorweisen. Für ihre Debütsingle
“Speak When Spoken To” erhielten sie
eine hohe Bewertung
im Kerrang!, einem
der führenden briti-
schen Musikmagazine.
Nach drei Tourneen
durch ihr Heimatland
rocken Symphony Cult

das Open Flair, bevor im September
das Debütalbum veröffentlicht wird.
Ihre Einflüsse reichen nach Eigenaus-
sagen von Thin Lizzy bis Eva Cassidy
und von Snot bis Incubus.

Sondaschule Samstag > HR3-Bühne > 17:00 Uhr
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Nun schon im 6. Jahr auf dem Open Flair: 
Notizen aus der & für die ProWinz! Bernd Giese-
king, Manfred Maurenbrecher & Andreas
„Spider“ Krenzke. Bernd Gieseking hat diesmal
zwei echte Hauptstädter eingeladen. Berlin gibt
sich die Ehre und gibt auf die Ohren.

Smoke Blow Samstag > Freibühne > 18:00 Uhr

Die Kieler haben ihren jüngsten
Streich nicht von ungefähr „Colos-
sus“ getauft. Denn die sechsköpfige
Band um die Doppelspitze Jack Let-
ten und MC Straßenköter entfalten
eine kolossale Kraft. Wer schon ein-
mal das Vergnügen einer Live-Show
von Smoke Blow hatte, weiß um

ihre Qualitäten: Die berstende Mi-
schung aus Hardcore-Punk und
Schweinerock wird auf höchster
Flamme gekocht und mit Leiden-
schaft ausgeschenkt. In Sachen
Druckaufbau und Explosivität sind
Smoke Blow schlichtweg eine
Klasse für sich.

Gieseking Samstag > Kleinkunstzelt > 17:15 Uhr



Nach zwei Teilnahmen am
Bundesvision Song Contest
(2005, 2007) sowie Support-
tourneen für Die Fantasti-
schen Vier und Herbert
Grönemeyer ist Clueso in aller
Munde. Sein melodisch fein
abgestimmter Sprechgesang
und eine bestens eingespielte
Band sorgen auf sämtlichen
Tonträgern und natürlich
auch live für große Klasse.
Lasst euch also mitreißen von
den anspruchsvollen Klängen
des Erfurters auf dem Open
Flair Festival 2009!

Das neue Jahr beginnt mit einer musikalischen Sensation: Selig haben wieder zu-
einander gefunden! Damit meldet sich eine der wichtigsten deutschsprachigen
Rockbands der neunziger Jahre zurück. Natürlich in der Originalbesetzung, denn
Selig haben ja noch nie halbe Sachen gemacht. Und schau: Mit "Und Endlich
Unendlich" ist ihnen ein glückseliges, kompromissloses Album voll großer, uner-
schrockener und leuchtender Momente gelungen. Die Hamburger Band, die uns
die Grunge-Ära mit Klassikern wie "Sie hat geschrien", "Ohne dich" und "Ist es
wichtig" versüßte, traf sich letztes Jahr in einem Berliner Studio, um nach eini-
gen Vorgesprächen einfach mal auszuprobieren wie es so wäre,
die Band neu zu starten. Und sofort gerieten unsere Helden
in einen magischen Rausch, den sie nach all den Jahren -
in denen sie ihre eigenen erfolgreichen Wege als Pro-
duzenten, Komponisten, Schauspieler, sowie Mu-
siker in anderen Bandprojekten, gingen nicht
mehr für möglich gehalten hätten.
Freut euch also auf neue Töne und
den Auftritt beim 25. Open
Flair!

Clueso Samstag > HR3-Bühne > 19:00 Uhr
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Selig Samstag > Freibühne > 20:00 Uhr



Lost Locos nennen
sich drei verückte La-
tinos voller Liebe zum
Publikum, zu ihren
Mamas – und sich
selbst. Lost Locos
sind eine schräge Mi-
schung aus “3 Ami-
gos” und “Buena
Vista Social Club”. 
Sie traktieren und
jonglieren ihre spani-
schen Gitarren ohne Erbarmen. Sie sind die Meister sentimentaler Songs und
funkiger Rhythmen, die Maestros des Humors und der Parodie. Ganz so, als hät-
ten sich Ricky Martin, Lenny Kravitz und Buster Keatin verabredet, um zusam-
men über die Bühne zu fetzen und ihr Publikum auf die Stühle zu bringen. Diese
drei Latino-Popstar-Parodisten zaubern verzücktes Lächeln und herzhaftes La-
chen, bis die Zuschauer ihnen die spanischen Tortillas aus den Händen
essen. Das geht runter wie kaltgepresstes Olivenöl.

Quicken The Heart, so heißt das neuste Album der briti-
schen Indie- Rockband. Es sei rauer und kanti-
ger ausgefallen als der erfolgreiche
Vorgänger Our Earthly Pleasures, aber des-
halb noch lange nicht weniger gut! Ein be-
kanntes Online- Magazin trifft mit seiner
Aussage den Nagel auf den Kopf: „Wenn
die Band aus Newcastle loslegt, findet
der Funken das Pulverfass.“ Freut
euch also auf einen heißen Act, der
garantiert für die ein oder andere
Überraschung auf der
Bühne sorgen wird!

Maximo Park Samstag > HR3-Bühne > 21:00 Uhr
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Lost Locos Samstag > Kleinkunstzelt > 20:00 Uhr



Silbermond Samstag > HR3-Bühne > 23:10 Uhr

Das neue Album "Nichts passiert" ist
wohl das intensivste Album, das die
deutsche Pop-Rock-Band aus Bautzen
in Sachsen geschrieben hat und ist von
Null direkt auf Platz 1 der deutschen
Albumcharts eingestiegen. Darin steckt
so viel Herzblut und das Suchen und
Finden von neuen Wegen, die Musik
und sich selbst zu entdecken. Und
diese Suche hat gedauert, war aber
jeden Herzschlag wert. Die Zeit des
Wartens nach zweijähriger Live- Absti-
nenz hat also ein Ende! Mit ihrer viel
gerühmten Bühnenpräsenz sind Silber-
mond ein absolutes Festivalhighlight,
das sich keiner von euch entgehen las-
sen sollte!

Bosse Samstag > Freibühne > 22:30 Uhr
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Mit seinem dritten Album “Taxi“, das der Künstler
selbst als Mutmacher mit Grundsehnsucht beschreibt,
gastiert Bosse beim diesjährigen Open Flair. Neben
einem Duett mit Sebastian Madsen zählt auch das
Songwriting für Kim Frank  zu Bosses größten Erfol-
gen. Auf “Taxi” ist Bosse mit Akustikgitarre, Klavier
und etwas Bratsche mehr denn je ein wenig Niels Fre-
vert, ein wenig Kante und sogar ein wenig Nada Surf,
aber bei all dem ist er durch seine ureigene Phrasie-
rung und Ungeschliffenheit vor allem und unverkenn-
bar: Bosse. Völlig bei sich. Das berührt das Herz und
tut einfach nur gut.



Transmitter Samstag > Red Bull Bus > 1:00 Uhr

Transmitter steht nach dem erfolgrei-
chen EP Release "Tripswitcher" nun
kurz vor der Veröffentlichung ihres
dritten Longplayer, der im Sommer
2009 auf den Markt kommt. Schon
jetzt kann man sich auf der offiziellen
Webseite der drei Elektrohelden das
neue Video der Singleauskopplung
"Fall To The Floor" anschauen. Das

Trio aus
Newcastle und
Hannover versteht
es, das Publikum
in seinen Bann zu
ziehen, was Hun-
derte von Live-
Auftritten in den
letzten Jahren be-
weisen.Die knallen
ihre Beats den Zu-
hörer um die
Ohren, kümmern
sich nicht um
Schubladen, erfin-

den sie höchstens neu, und machen
ihren Scheiß weiter, wie seit nun
über 9 Jahren schon.
Lange Rede kurzer Sinn, wer Trans-
mitter verstehen will muss sich auf
die Socken machen, das T-Shirt vom
Leib reißen und sich in den Moshpit
begeben, dort findet man die Wahr-
heit über Transmitter.
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Die Gewinner (bis April 2009 stu!shit) unseres
diesjährigen Winter-Bandcontests brauchten nicht
viel, um Menge und Jury mit ihrem Melodic-
PunkRock bei der Wintersause 2009 begeistern zu
können. 2005 schafften Michael (Drums), Jendrik
(Voc, Gitarre) und Julian (Bass, Voc) den Durch-
bruch mit ihrem ersten Album “Speechless”.
Schnell war die erste Auflage ausverkauft, was die
drei Jungs aus Bremen und Oldenburg dazu be-
wegte, neue Demos zu produzieren.
Bei ihren Konzerten kommt es nicht selten vor,
dass Band und Fans ins Schwitzen geraten. Packt
euch also ein frisches T- Shirt ein, um Famous For

You zu sehen, die ihre großen Pläne für 2009 auch dieses Jahr beim Open Flair
Festival umsetzen werden!

Massendefekt Sonntag > HR3-Bühne > 13:00 Uhr

Melodisch, treibend, technisch ex-
zellent gespielt, sauber und druck-
voll produziert, aber alles andere als
glatt. Zeit zum Verschnaufen bleibt
kaum, Massendefekt drücken per-
manent auf die Tube. Wer es mit
Punk-Rock von Bands wie etwa den

Toten Hosen hält, den Schröders
oder auch den Ärzten ist mit Mas-
sendefekt allerbestens bedient.
Sehr empfehlenswert für Men-
schen, die gern Feiern, Abgehen,
Tanzen und Trinken und die dem
Leben mit einem gesunden Augen-
zwinkern begegnen. 

Famous For You Sonntag > Freibühne > 12:00 Uhr
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Die Blöden haben die Weltherrschaft übernommen und
wir sind schon in der Minderheit- unter diesem Motto ste-
hen Treppers Bühnenprogramme mit feinen gesellschafts-
kritischen und literarischen Akzenten. 
Der Hörfunkjournalist aus Duisburg glänzt besonders
durch sein Facettenreichtum: Seine Geschichten, die
das Leben schreibt, trägt er mit Witz vor. Jedoch
schafft er es auch, besonders durch Feinsinnigkeit zum
Nachdenken anzuregen. Helfen Sie dem gemütlichen Ruhr-
gebietsmenschen also bei der Mission, den Blöden die Welt-
herrschaft wieder zu entreißen!

Olli Schulz Sonntag > Freibühne > 14:00 Uhr

Die deutschsprachige Indie-Rock-Gruppe aus Hamburg
um Frontmann Olli Schulz nahm bereits 2003 die
Platte Brichst du mir das Herz, dann brech ich dir die
Beine auf, welches, ebenso wie das zweite Album Das
beige Album vor allem durch die witzigen bis melan-
cholischen Texte von Schulz besticht. Dass die Band
schnell mit guter Qualität überzeugen konnte, zeigen
besonders die vielen Gastauftritte auf Warten auf
den Bumerang. Im März 2009 erschien sein viertes
Album Es brennt so schön, welches er zum ersten
Mal solo unter dem Künstlernamen Olli Schulz ver-
öffentlichte.

Wolfgang Trepper 
Sonntag > Kleinkunstzelt > 13:15 Uhr



Nach zwei Jahren der Abstinenz kommen die
vier Wiener wieder und bringen ihr neues
Album mit: “The Scars We Hide” heißt das
dritte Studioalbum und zugleich auch das Ab-
schlußalbum der Österreicher. Die Zeit sei reif
für einen Bruch, für einen klaren Schnitt, “denn
halbherzig weitermachen” wollten sie nicht.
Das Genre ist dennoch klar definiert: Rock, der
jedoch auch mit romantisch-melancholischen
Akzenten für wahre Begeisterungsstürme
sorgt. Wir freuen uns, dass wir sie bei uns auf
dem Festival noch begrüßen dürfen. Und wir
hoffen, dass ihre Fans bei ihrem wahrschein-
lich letzten Open Air Auftritt noch einmal
richtig mit ihnen feiern werden.

ONKel fISCH Sonntag > Kleinkunstzelt > 15:45 Uhr

Das kleinste weltumspannende Zwei-
Mann-Imperium verfolgt seit 1994 nur
ein großes Ziel: Spaß machen. Das er-
reichen sie vor allem durch ihren Ket-

tensägenhumor ohne Requisiten auf
der Bühne. Bekannt wurde das Duo
durch ihre weit über 1000 Sketche in
ihrer eigenen Sendung auf 1 Live.
Mittlerweile neun abendfüllende Büh-
nenproduktionen führten die beiden
ausgebildeten Schauspieler Adrian En-
gels und Markus Riedinger, auch be-
kannt als „zwei sympathische Halbirre
im Anzug“ , durch die gesamte Bun-
desrepublik und ins Fernsehen. 
Freuen Sie sich also auf vitaminreiche
Scherze- mit und ohne Geschmack-
wenn ONKeL fISCH mit ihrem neuen
Programm „ONKeL fISCH auffem
Sofa“ etwas komplett Neues erfinden:
die Realität.

Julia Sonntag > HR3-Bühne > 15:00 Uhr
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Wir haben für jede Situation

das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld.
Fragen Sie einfach! Wir beraten
Sie gerne.

KUNDENDIENSTBÜRO

Sonja Löffler

Versicherungsfachfrau (BWV)
Telefon 05651 13232
Telefax 05651 2510
s.loeffler@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/s.loeffler
Am Fuchsberg 2, 37269 Eschwege

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.30–11.30 Uhr
Mo., Di., Do. 16.00–18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung



Eigenes Label, eigene Regeln! 14 Mo-
nate Produktion, verkaufte Autos und
diverse Umzüge in günstigere Blei-
ben. Die Deutsche Alternativ- Rock-
Band aus Köln ist kompromisslos –
und sie sind allein. Kein Management,
kein Kuschel Konsum – aber ein
neues Album. „Mein Name Ist" haben
sie genau so gemacht, wie sie es ma-
chen wollten. Sie haben dafür ge-
kämpft und es wirklich fertig
gemacht. Dieses Album ist keine Stra-
tegie, an dieses Album glaubt man.
Es geht um Haltung, es geht um die
richtige Seite – und dieser Standpunkt
ist mehr als gut. Die Platte inspiriert

und bewegt. Weil sie wahr ist. Des-
halb wollen die drei jetzt so viele
Menschen wie möglich erreichen –
weil es einfach wichtig ist, seine
Ideen existent zu machen, weil das
die Message ist: Fang es an, mach es
fertig. Egal was es Dich kostet.

T(I)NC Sonntag > HR3-Bühne > 17:00 Uhr

Eine geheime Gesellschaft im Unter-
grund, eine Gruppe urbaner Terrori-
sten mit dem Ziel, jede Instanz unserer
Gesellschaft zu hinterfragen und zu
attackieren.Politische Korrektheit der-

art cool rüber zu bringen,
schaffen nur 

wenige Bands. "Capitalism Is Organized
Crime" - dieser Satz prangte, auf ein
rotes Bettlaken geschrieben, jahrelang
auf den energiegeladenen Konzerten
der Noise Conspiracy. Es steckt nicht
nur eine Idee, sondern eine Mission hin-
ter der Gruppe. Es geht nicht nur um
Musik, sondern um die Botschaft.

T(I)NC behaupten nie, sie würden
die Wahrheit verbreiten. Eher
schreiben sie sich auf die Fahnen,
dass "Musik sich selbst begrenzt,
wenn sie von einer CD abgespielt
wird" und dass man Kreativität nicht
in einem so begrenzten Rahmen wie
einer Platte festhalten könne.

P:lot Sonntag > Freibühne > 16:00 Uhr
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Die HipHop-Überflieger kündigen
nach dem 2007er „Hahnenkampf“ ihr
neues Album an. Zu erwarten sind
massiv rollende Beats, provokante
Texte und viel schwarzer Humor. Dass
sie damit nicht nur HipHop-, sondern
auch Rockpublikum begeistern, haben
Tarek, Maxim, Nico und DJ Craft
schon längst bewiesen. Mit ihren pro-
vokanten und teils bissigen Songtex-
ten brach die Kombo nach ihrer
Gründung im Jahre 2000 Tabus, denn
ihr schwarzer Humor und ihre Ironie
waren etwas bis dahin noch nicht so
oft da gewesenes in der HipHop-
Szene. So hat es sich die Gruppe zur

Aufgabe gemacht, Kritik zu üben, was
sie auch stets in ihren markanten
Songtexten durchsetzt. 2009 werden
uns K.I.Z. wohl viel Neues auf die
Ohren geben, eine ausgiebige Hör-
probe könnt ihr euch beim diesjähri-
gen Open Flair Festival einverleiben!

Wer rockt wie sonst was? Klar die
Monsters – sonst würden sie beim
Flair auch nicht schon zum Inventar
gehören. Sie sind
unterschiedlich alt,
groß, kommen aus
diversen Städten
des Landes und
haben sich zur rich-
tigen Zeit zusam-
mengetan. Sie sitzen
auf ihren Stühlen
zupfen die Gitarren-
saiten und röhren ins
Mikrofon. Man sieht

einfach, dass sie Spaß an ihrer Musik
haben, denn selbst wer gerade nicht

singt, der tanzt auf sei-
nem Stuhl, grinst in Publi-
kum oder trinkt einfach
sein Bier. Man muss die
Monsters einfach erle-
ben. Das ist nämlich das
schönste bei den Jungs,
jedes Konzert ist an-
ders, nichts ist ge-
wöhnlich und vor
allem mit viel Liebe
gemacht.

Monsters of Liedermaching 
Sonntag > Kleinkunstzelt > 18:00 Uhr

K.I.Z Sonntag > Freibühne > 18:00 Uhr



Fußball-Bundesliga
Alle Spiele...

UEFA-Cup, 
Champions-League
DFB-Pokal

Bier vom Fass

Zilles Bierhaus
Marktstraße 4 . 37269 Eschwege
www.zilles-bierhaus.de



Ihre weltweite Fangemeinde
hat allen Grund zum Feiern:
Nach „Drunken Lullabies“
(2002) und „Within A Mile Of
Home“ (2004) sind Flogging
Molly aus Los Angeles mit dem
neuen Album „Float“ unter-
wegs. Die Irish-Folk-Punk-Insti-
tution um den aus Dublin
stammenden Sänger und Gitar-
risten Dave King spielt in fein-
ster Regelmäßigkeit vor restlos
ausverkaufter Kulisse – macht
Euch auf eine Party der feucht-
fröhlichsten Sorte gefasst!

Flogging Molly     Sonntag > HR3-Bühne > 19:00 Uhr



„Es geht hier um Musik. Darum zu
kommunizieren, zu lernen, zu erleben,
zu fühlen und zu teilen, es geht immer
wieder um Grenzen und darum, etwas
aus tiefstem Herzen zu geben“, so be-
schreibt Frontfrau Mieze den Sinn der
seit über zehn Jahren bestehenden
Berliner Band. Ihr Stil: ganz klar und
unverkennbar Elektropunk, auch
wenn die Textinhalte oftmals ans Herz
gehen. Mit Songs wie u.a. Tanz der
Moleküle und Zirkus verschaffte sich
die Band einen hohen Bekanntheits-
grad und sorgte für wahre Begeiste-

rungsstürme und unzählige Liebesge-
ständnisse. Freut euch also auf die
Vielseitigkeit und neuen Offenbarun-
gen von Mietze Katz und ihren Jungs
beim Open Flair 2009!

Peter Fox Sonntag > HR3-Bühne > 21:00 Uhr

Seit seinem Sieg beim Bundesvision
Song Contest sprengt Peter Fox alle
Maßstäbe. Bei den Echo-Verleihun-
gen gewann der Seeed-Frontmann
für sein Solodebüt gleich drei Preise.
Sein Album „Stadtaffe“ stand mona-

telang auf Platz 1 der Albumcharts
und ist mittlerweile mit fünffachem
Gold und dreifachem Platin ausge-
zeichnet. Seine mit Streichern berei-
cherten Großstadt-Grooves „Alles
neu“, „Haus am See“ und „Schwarz

zu blau“ haben allesamt
die Singlecharts erobert.
Auf seiner Tour durch die
großen Hallen sorgte er
für beste Stimmung – und
auch zum 25-jährigen Ju-
biläum des Open Flair ver-
spricht Peter Fox mit seiner
Band und den Trommlern
von Cold Steel eine fulmi-
nante Show.

Mia. Sonntag > Freibühne > 20:00 Uhr
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Ihr neues Album muss man der Erfurter Band hoch
anrechnen: „Super Black“. Irgendwann im vorletz-
ten verregneten Sommer, zwischen den voll gelau-
fenen Schützenlöchern im Schlamm der vielen
Festivals, hat die Band um Andreas Kubat etwas
gefunden, dass ihr wohl ohne die Müdigkeit und
die Sehnsucht nach einem Ende der Erschöpfung
nicht begegnet wäre. Die Songs auf „Super
Black“, handeln alle davon: von Bewegung und
von vorbeiziehenden Dingen, Gegenden und
Gelegenheiten. Die nächtlichen Autobahnen,
die verwischten Lichter und die namenlosen Hotels – irgendwann
ist alles super black. Dann gibt es keine Lichter mehr. Schwarzes Loch. An die-
sem Ende der Nacht haben sich Northern Lite für uns umgesehen und sind mit
Musik zurückgekehrt, die wieder ein Stück weiter ist. 

Die Hamburger Combo ist auch unter
dem Namen “Die Electric Super Dance
Band” bekannt und macht ihrem
Zweitnamen alle Ehre. 
Die Inhalte der Texte der Band sind je-
doch nicht nur auf die Unterhaltung
tobender Feierwilliger angelegt, son-
dern umfassen durchaus auch einmal

etwas ernstere Themen. Schnelle elek-
tronische Beats charakterisieren den
neuartigen Hip- Hop- Stil der Band,
die auch gerne einmal in außerge-
wöhnlich auffallenden Kostümen ihre
Bühnen in vorranging House- Clubs
betreten.Mit ihrem Ohrwurm “Remmi-
demmi (Yippie! Yippie! Yeah)” sorgen
sie seit 2006 für ordentlich Krawall im
Publikum. Im Jahre 2000 erfolgte der
Durchbruch mit der Single-Auskopp-
lung “Bon Voyage”, bei der Deichkind
erstmals mit anderen Künstlern aus
Hamburg ins Studio gingen.
Wir können also gespannt sein, was
uns Deichkind bis zu ihrem Auftritt
beim diesjährigen Open Flair Festival
noch so alles bieten werden!

Northern Lite Sonntag > Freibühne > 22:30 Uhr

Deichkind Sonntag > HR3-Bühne > 23:30 Uhr





Schiedrum GmbH

Dach- und Fassadenbau

Hessenring 5 37269 Eschwege
Tel. 0 56 51 / 92 25-0 Fax 0 56 51 / 92 25-20

www.schiedrum-dach.de E-Mail: info@schiedrum-dach.de

Ihr Fachbetrieb für Dach,- Wand- und Abdichtungstechnik

- Dacheindeckungen - Flachdachabdichtung
- Dachbegrünung - Fassadenbekleidung
- Klempnerarbeiten - Bauwerksabdichtung
- Wärmedämmtechnik - Schornsteinsanierung
- Zimmerarbeiten - Solaranlagen

Erziehungsbeauftragung - Infos
Das neue Jugendschutzgesetz macht’s mög-
lich: Alters- und Zeitbeschränkungen ganz
legal aufheben und z.B. mit älteren Geschwi-
stern, Freunden oder Verwandten, die minde-
stens 18 Jahre alt sein müssen, vereinbaren,
dass diese die Verantwortung übernehmen. 

Zusammen mit ihr dürfen: 
• Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren 

ohne zeitliches Limit öffentliche 
Tanzveranstaltungen (also auch das 
Open Flair) besuchen 

• Jugendliche über 16 Jahren länger 
als 24 Uhr ausgehen

Diese volljährige Begleitperson ist dann eurer
Erziehungsbeauftragte/r. Sie übernimmt die

Aufsicht, muss euch also während des Festi-
vals begleiten und natürlich noch in der Lage
sein, euch ggfs. Hilfe zu leisten. In Bezug auf
Alkoholausschank und Tabakabgabe gelten
aber weiterhin die Regelungen des JSchG.!
Die Eltern und Sorgeberechtigten sollten tele-
fonisch erreichbar sein!

Auf der Rückseite findet Ihr ein entsprechen-
des Formular. Dieses müsst Ihr ausfüllen, von
Eltern oder Vormund unterschreiben lassen
und zusammen mit eurem Ausweis mitführen.
Ein entsprechendes Faltblatt hat die Jugend-
förderung Werra-Meißner-Kreis, Schlossplatz
1, 37269 Eschwege, Tel. 05651/302-1422,
herausgegeben. Dort sind auch weitere Ex-
emplare erhältlich. 



60

gem. JugendschutzG, §1, Abs. 1

Wir (Name und Anschrift der Personensorgeberechtigten/Eltern:)

sind damit einverstanden, daß unser Kind (Name:)

geb. am:

in Begleitung von (Name und Anschrift der erziehungsbeauftragten Person:)

geb. am

die Gaststätte/Disco/Veranstaltung: am                                                     besucht.

Unser Kind darf in Begleitung o.a. Person  bis                                        Uhr auf der Veranstaltung bleiben.

Ich/wir kennen die Begleitperson und vertrauen ihr. Sie hat genügend erzieherische Kompetenz, um die Aufsicht
verantwortungsvoll übernehmen und ggfs. Grenzen setzen zu können. Wir haben mit ihr vereinbart, wann und
wie unser Kind wieder nach Hause kommt.

Datum                       Unterschrift Eltern/Sorgeberechtigte                              

Telefonisch erreichbar: 

Ich als erziehungsbeauftragte Person versichere, meine Aufgabe für die gesamte Dauer der Aufsichtsüber-
tragung verantwortungsvoll wahrzunehmen.

Datum/Unterschrift:

Telefonisch erreichbar: 

Dieses Formular gilt nur in Verbindung mit gültigem Personalausweis!
Eine Übertragung, z.B. auf Gastwirte/Veranstalter ist nicht zulässig!

Erziehungsbeauftragung





Verein für Regionalentwicklung
Werra-Meißner e.V.

    Eine 
Chance

 für unsere

Region!

Beratung, Projektbegleitung und 
Information über EU-Förderprogramme

Niederhoner Str. 54 | 37269 Eschwege | Tel. 05651 70511 | Fax 331166 | www.vfr-werra-meissner.de



„Irgendwas bleibt“... singt Silbermond
– aber was trägt oder tröstet wirklich
in der Krise? Arbeitsplätze sind be-
droht oder schon verloren, das Finanz-
system steht am Abgrund und die
Demokratie hat sich zu bewähren.
Im GOTTESDIENST zum JUBILÄUMS-
OPEN FLAIR am Sonntag, 9. August
2009 auf der Waldbühne am großen
Leuchtberg in Eschwege laden wir ein,
auf die Suche zu gehen nach dem,
was uns Halt gibt in haltloser Zeit.
Was bietet uns der Glaube an Gott an
Sicherheit und Hoffnung? Ergeben
sich neue Perspektiven daraus? Wel-

che Werte zählen noch? Was bleibt?
Katrin Göring-Eckhardt, Präses der
Synode der EKD (Evangelische Kirche
Deutschland) und Mitglied des Bun-
destages (Grüne) wird in ihrer Predigt
darauf eine pointiert evangelische
Antwort geben. 
Den musikalischen Part übernimmt die
Band „Töpfergasse Deluxe“ aus
Eschwege.

Bei Regen findet der Gottesdienst in der Neustäd-
ter Katharinenkirche statt. Ein Fahrdienst zur Wald-
bühne ist eingerichtet: 13 Uhr fährt ein Kleinbus ab
der Neustädter Kirche, 13:05 Uhr, 13:20 Uhr,
13:40 Uhr jeweils an der Tränenbrücke

Töpfergasse de Luxe Sonntag > Waldbühne > 14:00 Uhr

Irgendwann im Jahr 2006 reifte im
Pianisten Thomas Große der Wunsch
wieder in einer Band zu spielen. Nach-
dem die Rhythmus- (Schlagzeuger
Martin Große und Bassist Hartmut
Rauch) und die Harmonie-Gruppe Gi-
tarrist Stephan Sommerlik, Trompeter
Klaus Jatho und Saxofonist Rolf Tinne-

feld) schon feststanden und einige
Stücke für das Repertoire bereits ein-
studiert waren, sollte nun noch Ge-
sang die Band komplettieren. So stieß
im Herbst 2006 Sängerin Bettina Icks
zu den Herren. Ein Umzug in die Töp-
fergasse, brachte Geburt von „Töpfer-
gasse Deluxe“.
Seither gelingt es jazzigen Blues-Funk-
Soul-Pop-Rock zu kreieren. Zum viel-
fältigen Repertoire der Band gehören
Stücke, wie “Spinning Wheel” und
“Mustang Sally” ebenso, wie “On
Broadway”, “Messin´ around” oder
“God bless the child”.
Und manchmal gibt es bei Live-Gigs
auch die eine oder andere musikali-
sche Überraschung für´s Publikum!

Gottesdienst Sonntag > Waldbühne > 14:00 Uhr
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Camping



Unsere Freunde von Viva con Agua sind auch zum 25. Open Flair Geburtstag
wieder mit dabei. Sie sammeln die Pfandbecher, die ihr beim Flair an Viva con

Agua geben könnt und
treten mit dem so gesam-
melten Geld den Kampf
für sauberes Trinkwasser
an. Auch im Jubiläums-
jahr findet wieder ein
Fußballturnier mit der
Mannschaft der Trink-
wasserinitiative Viva con
Agua statt. Den Gewin-
nern winken Eintrittskar-
ten für das Open Flair
Festival 2010 inklusive
VIP-Pässen.

Viva con Agua
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Geländeplan Werdchen



Einlasssystem
Um Zutritt zu den Festivalve-
nues (Werdchen, Kleinkunst-
zelt, Red Bull Bus Area und
Altes E-Werks) zu bekommen,
braucht ihr ein korrekt ange-
legtes Festivalbändchen. Die-
ses bekommt Ihr an einer
eigenen Station am Werdchen
und nur dort. Hier wird euer
Ticket elektronisch geprüft,
entwertet und eingezogen.
Anschließend bekommt Ihr im
Austausch ein entsprechendes
Festivalbändchen von uns an-
gelegt. Es ist zu beachten,
dass nur korrekt am Handge-
lenk angelegte Festivalbänd-
chen gültig sind.
Abgeschnittene oder ander-

weitig beschädigte Festivalbändchen
sind ungültig und werden von uns
nicht ersetzt. Kinder bis einschließlich
11 Jahren bekommen ihr Festival-
bändchen kostenlos nur in Begleitung
eines Erziehungsberechtigten. Das Fe-
stivalbändchen ist nicht übertragbar.
Eine entsprechende Wartezeit, die un-
vermeidbar sein wird, sollte einkalku-
liert werden.
Öffnungszeiten der Bändchen-Station
am Werdchen:
Mittwoch 17 - 21 Uhr
Donnerstag 15 - 21 Uhr
Fr/Sa/So ab 10 Uhr

Erste Hilfe
Das Deutsche Rote
Kreuz findet ihr im Ge-
bäude am Eingang zur

Mangelgasse täglich von 12:00 bis
02:00 Uhr. Zusätzlich gibt es auf dem
Festivalgelände links neben der HR3
Bühne und auf dem Campingplatz
Erste Hilfe Stationen.

Gehörschutz
Eure Ohren gehören ge-
schützt. Deshalb könnt
ihr am Merchandise-

Stand, an unserem Info-Point Ohr-
stöpsel erwerben.

Infopoint
Auf dem Geländeplan
findet ihr auch einen In-
fopoint. Hier bekommt

ihr alle wichtigen Informationen rund
um das Festival. Fundsachen sind hier
abzugeben und können bis 2 Monate
nach dem Festival im Büro des Ar-
beitskreises Open Flair e.V. abgeholt
werden.

Schwimmen
Das Eschweger Freizeit-

bad ESPADA ist mit der Stadtbuslinie
230.3 schnell zu erreichen. Mit gülti-
gem Festivalbändchen, zahlt ihr am
Festivalwochenende nur 1,-€ um euch
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ins kühle Nass stürzen zu können.
Auch am Werratalsee habt ihr die
Möglichkeit zu baden oder Beach-Vol-
leyball und Tischtennis zu spielen. 
In zehn Minuten erreicht ihr den
schönen Baggersee.

Merchandise
Um auch noch nach
dem Festival in Erinne-
rung zu schwelgen,

könnt ihr diverse Merchandising-Arti-
kel kaufen. Hier findet ihr nicht nur
Artikel eurer Lieblingsband, sondern
auch T-Shirts, Buttons und Co eures
Lieblingsfestivals.

Müll
Für die Abfalltrennung
stehen Container für
Grüne Punkt Produkte,
Altpapier und Restmüll

zur Verfügung. Altglascontainer befin-
den sich außerhalb des Geländes am
Eingang und auf dem Campingplatz.
Die Entsorgung erfolgt selbständig.
Bitte achtet auf Mülltrennung.

Camping
Unser Campingplatz
liegt an der Grebendor-

fer Allee und ist ca. 10 Gehminuten
vom Festivalgelände entfernt. Das
Campen kostet 15€ zzgl. 5€ Müll-
pfand pro Person. Soll das Auto mit
aufs Gelände zahlt ihr 2€ pro Fahr-
zeug. Den Müllpfand bekommt Ihr
nur gegen Abgabe eines vollen Müll-

sackes zurück. Achtet auf Mülltren-
nung. Für mitgebrachte Möbel erhe-
ben wir einen Pfand in Höhe von 30€
pro Möbelstück. Bezahlt wird im Vor-
aus und bar.

Eintritt
Dauerkarte 
VVK 70€ / AK 80€
Kidkarte 
VVK 52€ / AK 62€

Tageskarten 
VVK 39€ / AK 45€

Verboten
Auf dem Festivalgelände
nicht erlaubt ist das Mi-
führen von Waffen, Fla-

schen, Dosen, pyrotechnischen
Gegenständen, Fackeln, Wurfge-
schossen, Schirmen, Spraydosen
jeder Art. Das Mitbringen von Ge-
tränken ist auf 1 Liter/ Person im Te-
trapack ohne Schraubverschluss
beschränkt. Film- und Tonaufnahmen
während der Veranstaltung sind nicht
gestattet. Aus Sicherheitsgründen ist
das Crowd-Surfen untersagt. Crowd-
Surfern droht ein sofortiger Platzver-
weis. Das Mitführen von Hunden ist
nicht erlaubt. Auf dem Festivalge-
lände befindliche Hunde werden dem
Tierheim übergeben. Hierbei entste-
hende Kosten zahlt der Hundehalter.
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Open Flair Backstage

Das sich die anwesenden Festival-
gänger drei Tage lang einem kultu-
rellen Hochgenuss hingeben dürfen,
bedarf natürlich einiger Vorberei-
tung, für die sich der Arbeitskreis
Open Flair e.V. verantwortlich zeich-
net. So kommt es, dass es ein ganzes
Jahr lang im Open-Flair-Hauptquar-
tier brodelt. Der Vorstand des Ver-
eins, unser Hauptamt- licher sowie
eine große Anzahl an ehrenamtli-
chen Helfern organisieren, arrangie-
ren und inszenieren über Monate
hinweg, um Euch, den Festivalbesu-

chern, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu bieten. Der Arbeitskreis
Open Flair e.V. bedankt sich für die
freundliche Unterstützung beim Hes-
sischen Ministerium für Wissenschaft
und Kunst, dem Werra-Meißner-
Kreis, der Kreisstadt Eschwege, der
Jugendförderung des Werra-Meiß-
ner-Kreises, dem Kreisjugendring
Eschwege, dem Kreisjugendring Wit-
zenhausen, der Sparkasse Werra-
Meißner, den Stadtwerken Eschwege
sowie bei Becks, HR3, Red Bull und
der Fa. Getränke Rabe.

Veranstalter: Arbeitskreis Open Flair e. V., Altes E-Werk, Mangelgasse 19, 37269
Eschwege, Tel.: 05651 96153, Fax. 05651 96165, eMail: info@open-flair.de; home-
page: http://www.open-flair.de An diesem Heft haben mitgearbeitet: Anne Bitt-

ner, Lena Bierschenk, Mark Rathgeber, Martin Otremba, Silvan Palige | Layout & Satz: Jatho-Design, Meinhard Schwebda |
V.i.S.d.P.: Arbeitskreis Open Flair e. V. | Programmänderungen sind vorbehalten. Bei Redaktionsschluss standen leider noch
nicht alle Programmpunkte fest oder durften nicht bekannt gegeben werden. Das Fehlen einiger Künstlerbeschreibungen bit-
ten wir daher zu entschuldigen. Für Druck fehler wird keine Haftung übernommen. Zurücknahme der Karten nur bei Absage des
gesamten Festivals. | Herzlichen Dank an alle Unternehmen, Institutionen und Vereine, die mit ihrer Werbeanzeige zur Finan-
zierung dieses Heftes beigetragen haben. | Mitglieder des Organisationsteams: Alexander Feiertag, Andrea Rumrich, Anne
Bittner, Antonia Bode, Benjamin Claus, Björn Baldewein, Caro Strube, Claudia Müller, Dennis Moneke, Dieter Ludwig, Dirk
Wächter, Frank Laspe, Jutta Raub, Lena Bierschenk, Marcus Stolle, Mark Rathgeber, Martha Reina Ruis, Martin Otremba, Mat-
thias Görke, Mira Sewerin, Moritz Wörner, Peter Horn, René Sprotte, Silvan Palige, Sonja Horn | Kooperationspartner: Jatho
Design, K.O.K.S., Kunath Elektrotechnik, V.I.P. Security, Tool One, Nicklen, Nüssli, Kegel Impuls, Provideal, x-ray | Telefon wäh-
rend des Festivals: 05651/96153 und 96163

Impressum



HURRICANE I OMAS TEICH
ROCK IM PARK I WACKEN
TAUBERTAL I SOUTHSIDE
M‘ERA LUNA I HIGHFIELD
SPLASH I RHEINKULTUR
JUICY BEATS I OPEN FLAIR
CHIEMSEE REGGAE I AREA4
ROCCO DEL SCHLACKO I MELT
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Eschwege rockt
Telefon 0 80 00 80 70 00 · www.stadtwerke-eschwege.de


